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Vorwort 

Für eine bessere Handhabung und Lesbarkeit der mittlerweile umfangreichen normativen Grundlagen im 
Bereich der Freileitungserrichtung hat das zuständige Technische Komitee TK L „Starkstromfreileitungen 
und Verlegung von Energiekabeln“ im Österreichen Verband für Elektrotechnik (OVE) beschlossen, die ver-
schiedenen Dokumente und Fachinformationen in einer OVE-Richtlinie zusammenzufassen. Das Projekt 
wurde vom OEK-Aktionskomitee mit Beschluss OEK-AK/2008/C01 vom 8. Februar 2008 genehmigt. 
 
Diese Richtlinie beinhaltet die Zusammenfassung folgender Dokumente: 

– ÖVE/ÖNORM EN 50341:2002-09-01 „Freileitungen über AC 45 kV – Teil 1 bis Teil 3 
– ÖVE/ÖNORM EN 50341/AC1:2007-01-01 „Freileitungen über AC 45 kV – Teil 1 bis Teil 3 
– EN 50341-1:2001/A1:2009 „Freileitungen über AC 45 kV – Teil 1: Allgemeine Anforderungen – Ge-

meinsame Festlegungen“ 
– ÖVE/ÖNORM EN 50423:2005-09-01 „Freileitungen über AC 1 kV bis einschließlich AC 45 kV – Teil 1 

bis Teil 3-1“ 
– aktualisierte National Normative Aspects NNA  (BT Beschlüsse D133/C093 und D133/C094) 
– Fachmeinungen und Klarstellungen des TK L, Fassung vom 20. April 2010 

 
Diese Richtlinie wurde von einer Arbeitsgruppe des TK L erstellt und vom TK L im Rundlaufbeschluss am 
10. Dezember 2010 zur Veröffentlichung freigegeben. 
 
Die in den konsolidierten Fassungen der Europäischen Norm durchgestrichenen und in Österreich nicht 
anzuwendenden Textpassagen wurden in der vorliegenden Richtlinie nicht aufgenommen. Die ursprüngliche 
Nummerierung wurde beibehalten, um die Zuordnung zu den oben genannten Normen zu ermöglichen. Dar-
aus ergeben sich in dieser Richtlinie Sprünge in der Nummerierung. 

Diese Richtlinie ersetzt nicht die oben angeführten Normen und hat auch keine Verbindlichkeit. In diesem 
Sinne bezieht sich der in der Richtlinie verwendete Ausdruck „Norm“ auf die oben angeführten Originalnor-
men.  
  
Anhänge, die als „normativ“ bezeichnet sind, gehören zum Norminhalt der Originalnorm. 
Anhänge, die als „informativ“ bezeichnet sind, enthalten ausschließlich Informationen. 
 
In Bezug auf Freileitungsmasten darf der Konstrukteur gegebenenfalls auf die EN 1993-3-1 verweisen.  

 
Jede erforderliche Klärung betreffend die Anwendung dieser Richtlinie muss an den OVE adressiert werden. 

Der OVE hat die folgende Adresse:  
 

Österreichischer Verband für Elektrotechnik (OVE) 
Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien 
Tel. +43.1 587 63 73 
Fax +43.1 586 74 08 
Name des zuständigen Technischen Komitees: TK L 
 

Das Österreichische Nationalkomitee von CENELEC erklärt in Übereinstimmung mit Abschnitt 3.1 des Tei-
les 1, dass Teil 3-1 den „Einwirkungen, empirische Vorgangsweise“ (Abschnitt 4.3) folgt, und dass konse-
quenterweise der Abschnitt 4.2 „Allgemeine Vorgangsweise“ in Österreich nicht angewendet werden darf.  
 
Die nationalen Österreichischen Bestimmungen mit Bezug auf Freileitungen über 1kV (AC) sind im Ab-
schnitt 2.3 angeführt.  
 

ANMERKUNG: Alle nationalen Normen, auf die in diesem Dokument Bezug genommen wird, werden durch relevan-
te europäische Normen ersetzt, sobald diese verfügbar sind, durch das Österreichische NC angenommen wurden 
und dies dem Sekretär von CENELEC/TC 11 mitgeteilt wurde.  
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Einführung 

Detaillierter Aufbau der Norm 

Die Norm umfasst zwei Teile, Teil 1 und Teil 3. 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen – Gemeinsame Festlegungen 

Dieser Teil, der auch als Hauptteil bezeichnet wird, umfasst die für alle Länder gemeinsamen Abschnitte. 
Diese Abschnitte wurden von Arbeitsgruppen erstellt und von CLC/TC 11 angenommen. 

Der Hauptteil ist in englischer, französischer und deutscher Sprache verfügbar. 

Teil 3: Nationale Normative Festlegungen 

Dieser Index umfasst die Liste aller Nationalen Normativen Festlegungen (NNA) und ordnet ihnen die 
verschiedenen Länder zu. 

Die Nationalen Normativen Festlegungen (NNA) geben die nationalen Verfahrensweisen wieder. Sie ent-
halten im Allgemeinen A-Abweichungen, Besondere Nationale Bedingungen und Nationale Ergänzun-
gen. 

A-Abweichungen (A-dev): 

A-Abweichungen werden aufgrund bestehender nationaler Gesetze oder Vorschriften notwendig, die zum 
Zeitpunkt der Normerstellung nicht geändert werden können. 

Es wird auf die internen CENELEC-Regeln Teil 2, Festlegung 2.17 verwiesen. 

Besondere Nationale Bedingungen (snc): 

Besondere Nationale Bedingungen sind nationale Charakteristiken oder Vorgehensweisen, die auch 
langfristig nicht geändert werden können, z.B. solche infolge der klimatischen Bedingungen, des Boden-
widerstands usw. 

Es wird auf die internen CENELEC-Regeln Teil 2, Festlegung 2.15 verwiesen. 

Nationale Ergänzungen (NCPT): 

Nationale Ergänzungen geben nationale Vorgehensweisen wieder, die weder A-Abweichungen noch 
Besondere Nationale Bedingungen darstellen. Im CLC/TC 11 wurde vereinbart, dass NCPT schrittweise 
an den Hauptteil angepasst werden sollten mit dem Ziel der üblichen Struktur von europäischen Normen, 
die nur einen Hauptteil, A-Abweichungen und Besondere Nationale Bedingungen umfassen. 

Sprache 

Die NNA werden in Englisch und in der/den Landessprache(n) des entsprechenden Landes veröffent-
licht. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Norm gilt für elektrische Freileitungen mit Nennspannungen über AC 1 kV und Nennfrequenzen 
unter 100 Hz. Nur für den Bereich bis einschließlich AC 45 kV gilt sie auch für Leitungen die mit blanken 
Leitern, kunststoffisolierten Leitern oder Freileitungskabelsystemen ausgerüstet sind. 

Diese Norm legt die allgemeinen Anforderungen fest, die bei der Planung und Errichtung neuer Freilei-
tungen erfüllt werden müssen, um sicherzustellen, dass die Freileitung ihren Zweck in Bezug auf Perso-
nensicherheit, Instandhaltung, Betrieb und Umweltfragen erfüllt. 

 ANMERKUNG 1: Die Anwendung dieser Norm auf bestehende Freileitungen ist in jedem Land entsprechend 
den dort geltenden nationalen normativen Festlegungen (NNA) zu regeln. 

 ANMERKUNG 2: Für den Bereich über AC 45 kV gilt: Planung und Errichtung von Freileitungen mit isolier-
ten Leitern, für die die inneren und äußeren Abstände kleiner als die in dieser Norm festgelegten sein kön-
nen, sind nicht inbegriffen. Andere Anforderungen dieser Norm können angewandt werden, wobei die NNA 
herangezogen werden müssen, falls erforderlich. 

 ANMERKUNG 3: Dieser Teil der Norm gilt für Erdseile und Leiter mit Lichtwellenleitern; er gilt jedoch nicht 
für Einrichtungen der Telekommunikation, die an Freileitungen entweder angefügt an das Leiter-
/Erdseilsystem (z.B. um Leiter gewickelte Kabel...) oder als eigene, auf den Freileitungsstützpunkten verleg-
te Kabel, z.B. volldielektrische, selbsttragende Kabel (ADSS), geführt oder an einzelnen Frei-
leitungsstützpunkten angebracht werden. Die NNA können gegebenenfalls Anforderungen vorgeben. 

ANMERKUNG 4: Eine Begriffsbestimmung für Bedeutung und Ausmaß einer „neuen Freileitung“ muss 
durch jedes NC in ihren eigenen NNA gegeben werden. In jedem Fall muss darunter eine vollständig neue 
Leitung zwischen den zwei Punkten A und B verstanden werden. 

Diese Norm gilt nicht für: 

- Freileitungen innerhalb abgeschlossener Gelände mit elektrischen Anlagen, wie in HD 637 festge-
legt, 

- Oberleitungen elektrischer Bahnen soweit nicht ausdrücklich in einer anderen Norm gefordert. 

 
(A-dev) AT.1:  Die Anmerkungen 1, 2, 3 und 4 sind normativ in Österreich.  
 

Zur ANMERKUNG 1: Der Anwendungsumfang dieser Normen ist in der österreichischen „Elektrotechnikver-
ordnung – ETV“ festgelegt. 

 
Zur ANMERKUNG 2: Für den Bereich über AC 45 kV gilt: Kunststoffumhüllte Freileitungen (KUF) oder Frei-
leitungen mit isolierten Kabeln mit verringerten internen oder externen Abständen dürfen nicht verwendet 
werden. Für KUF-Leitungen gelten ebenfalls die Anforderungen an Schutzabstände gemäß 5.4.2.1 der NNA. 
Für den Bereich von 1 kV bis einschließlich AC 45 kV gilt:  Freileitungen mit kunststoffumhüllten Leitern und 
Freileitungen mit isolierten Kabeln dürfen verwendet werden. Jene Anforderungen dieser Richtlinie, die für 
Freileitungen mit isolierten Kabeln nicht anwendbar oder nicht zutreffend sind, sind unter Beibehaltung der 
Schutzziele und Grundsätze der gegenständlichen Richtlinie in Projektspezifikationen (siehe 2.1.65) zu defi-
nieren (z. B. erhöhte Sicherheit) 

 
Zur ANMERKUNG 3: Zusätzlich zum Text des Teiles 1 gilt:  
Diese Bestimmungen gelten auch für Fernmeldeleitungen, die auf Tragwerken von Hochspannungsfreilei-
tungen mitgeführt werden. Sie gelten nicht für Seil- oder Kabelkonstruktionen mit integrierten Lichtwellenlei-
tern, unbeschadet ihrer Verwendung, die keine Funktion als Erd- oder Leiterseil erfüllen. Für diese Seil-  
oder Kabelkonstruktionen ist jedoch eine Regelzusatzlast gemäß 4.3.3 und eine Mindestausnahmszusatz-
last von 12 N/m anzunehmen.  
Bei derartigen Seil- oder Kabelkonstruktionen mit metallischem Aufbau sind die internen Abstände nach 
5.4.2.1 einzuhalten. 
 
Zur ANMERKUNG 4: Begriffsbestimmung für Bedeutung und Ausmaß einer „neuen Freileitung“ 
Als neue Freileitung ist die Neuerrichtung der Gesamtheit aller frei gespannten Leiter, ihrer Tragwerke samt 
Fundamenten, Erdungen, Isolatoren, Zubehörteilen und Armaturen, die der oberirdischen Fortleitung elektri-
scher Energie dienen, zwischen zwei Punkten A und B zu sehen.  
 
 


